An:
□ Sr. Hildegard Ulff, PDL


□ Sr. Karin Ritzschke, pflegerische Abt.ltg.



Name des Praktikanten
6.
Durchsicht Impfausweis für Praktikanten im Gesundheitswesen 

(   Einsatz geplant im Fachbereich:





Dauer:

Hepatitis B1 

(erforderlich bei jeder Art von pflegerischer Tätigkeit)



                    (Zutreffendes bitte ankreuzen)

	
	
	JA
	NEIN

	
	Mindestens zwei Impfungen sind durchgeführt. 

Die zweite Impfung ist am ___.___.___ erfolgt 

(mindestens zwei Wochen vor Antritt des Praktikums!).
	□
	□

	oder
	
	
	

	
	Serologischer Schutznachweis liegt vor 

(anti-HBs > 100 U/l oder anti-HBc positiv) .
	□
	□


Masern/ Mumps/ Röteln1 

(erforderlich bei Einsatz in Kinderheilkunde, Gynäkologie mit Neugeborene, Infektiologie)

	
	Mindestens zwei Impfungen sind erfolgt. 
	□
	□

	oder
	
	
	

	
	Serologischer Nachweis eines Schutzes gegen Masern, Mumps und Röteln liegt vor.
	□
	□


Windpocken1
(erforderlich bei Einsatz in Kinderheilkunde, Gynäkologie mit Neugeborene, Onkologie, 

Infektiologie sowie  bei sonstiger Tätigkeit mit immunsupprimierten Patienten)

	
	Windpocken wurden sicher durchgemacht.

oder
Impfung gegen Windpocken (Varizellen) ist erfolgt.

oder
Serologischer Nachweis eines Schutzes gegen Windpocken liegt vor.
	□

□

    □
	□

□

□


Pertussis1 

(erforderlich bei Einsatz in Kinderheilkunde, Gynäkologie mit Neugeborene, Infektiologie)

	
	Keuchhusten innerhalb der letzten 10 bis 15 Jahre durchgemacht.
	□
	□

	
	Mindestens drei Impfungen sind erfolgt. 
	□
	□

	
	Eine Auffrischimpfung wird von der STIKO zwischen dem 9. und 17.Lebensjahr empfohlen.
	
	


Hepatitis A1
(erforderlich bei Einsatz in der Kinderheilkunde. Eine Impfung wird von der STIKO empfohlen.)

	
	Mindestens eine Impfung ist durchgeführt.

Die zweite Impfung erfolgt am: _______________________
	□
	□

	
	
	
	

	
	Einsatz in vorgeschlagener Abteilung möglich:

Andere Abteilung zu empfehlen: _______________________
	□
	□

	
	
	
	

	
	Vor Praktikumsbeginn arbeitsmedizinische Untersuchung nach BiostoffV beim Betriebsarzt erforderlich (Tätigkeiten der Schutzstufe 1: nicht erforderlich)
	□
	□



Datum,


Unterschrift PDL

Datum


Unterschrift Betriebsarzt
1 Bei Personen bis zum 18. Lebensjahr werden die Kosten für Impfungen gegen Hepatitis B, Masern, Mumps, Röteln, Keuchhusten und Wind​pocken in der Regel von den Krankenkassen übernommen. Bei Frauen mit Kinderwunsch gilt dies in Bezug auf Keuchhusten, Wind​pocken und Röteln auch jenseits des 18. Lebensjahrs.
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